Modell Nr. 04-01-03

Kategorie IV - VERZICHTSERKLÄRUNG VOLLJÄHRIGER VERDÄCHTIGER WÄHREND DER FESTNAHMEFRIST
FALLS EINE AUDIO-VIDEOVERNEHMUNG MÖGLICH IST

	Angaben zum Polizeidienst


Aktenzeichen


Beilage zum PK Nr.….. vom ……

VERZICHTSERKLÄRUNG

Am……. um ……..Uhr

Ich unterzeichneter:

Name und Vorname:

Geburtsort und-datum
:

Nationalität:

Eingeschrieben zu (Adresse):

Erkläre:

Mir wurde die Freiheit entzogen. Sie haben mir meine Rechte mitgeteilt und mich kurz über die Taten, zu denen ich vernommen werde, in Kenntnis gesetzt, bevor die Vernehmung durchgeführt wird.

Ich habe mich telefonisch mit meinem Rechtsanwalt
, Herrn/Frau .............beraten und im Einvernehmen mit ihm/ihr
 verzichte ich freiwillig, wohl überlegt und schriftlich auf das Recht eines anwaltlichen Beistands während meiner Vernehmung, falls meine Vernehmung audio-videogefilmt werden kann.
Ich bin mir über die Konsequenzen meines Verzichts auf anwaltlichem Beistand während meiner Vernehmung bewusst. 
Ich bin mir bewusst, dass meine Aussage im Gerichtsverfahren als Beweis gebraucht werden kann und sie kann demzufolge gegen mich oder eine andere Person verwendet werden. Ich weiß, dass ich während meiner Vernehmung eine Aussage machen kann, auf die mir gestellten Fragen antworten oder schweigen kann, sowie dass ich nicht verpflichtet werden kann, mich selbst zu beschuldigen.
Sie haben mir ebenfalls mitgeteilt, dass ich meinen Verzicht widerrufen kann.
Name und Vorname,

	


� Darf nur vorgeschlagen werden, wenn der Polizeidienst über die nötigen technischen Mittel verfügt.


� Lediglich der verdächtige Volljährige darf verzichten


� Der gewünschte oder der durch den Bereitschafsdienst bezeichnete Rechtsanwalt


� Der Anwalt muss seine Zustimmung dem Protokollanten mitteilen und das muss im Protokoll der Vernehmung vermerkt werden.





